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INFORMATIONEN ZUR VERARBEITUNG PERSONENBEZOGENER DATEN NACH DEN ARTIKELN 13 F. DA-

TENSCHUTZ-GRUNDVERORDNUNG (DS-GVO) IM RAHMEN DES VERGABEVERFAHRENS  

Namen und Kontaktdaten des für die Verarbei-
tung der personenbezogenen Daten Verant-
wortlichen und seines Vertreters: 
 
 
 

Netze Hechingen GmbH & Co. KG, Alte Rottenburger 
Str.5, 72379 Hechingen, eingetragen im Handelsregister 
unter der Nr. HRA 726106 beim Amtsgericht Stuttgart, 
vertreten durch die persönlich haftende Gesellschafterin, 
Netze Hechingen Verwaltungs GmbH, eingetragen im 
Handelsregister unter der Nr. HRB 733724 beim Amtsge-
richt Stuttgart, vertreten durch den Geschäftsführer Mar-
kus Friesenbichler, 
 
Markus Friesenbichler 
Telefon:074719365-0 
Telefax:074719365-30 
E-Mail: info@netze-hechingen.de 
 

Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten: Wir sind nicht verpflichtet, einen Datenschutzbeauftrag-
ten zu bestellen. Bitte wenden Sie sich auch bei Fragen 
zum Datenschutz an vorstehende Kontaktdaten. 
 

Kategorien personenbezogener Daten, die ver-
arbeitet werden: 

· Identifikations- und Kontaktdaten (z. B. Fami-
lien- und Vorname, Adresse), 

· Berufs- oder Funktionsbezeichnungen (z. B. 
Dipl.-Kfm., Leiter Vertrieb) 

· ggfs. Informationen aus dem Lebenslauf (z. B. 
berufliche Stationen, Zusatzqualifikationen, 
persönliche Informationen)  

Zweck(e) und Rechtsgrundlage(n) für die Ver-
arbeitung personenbezogener Daten: 

a) Zweck(e) der Verarbeitung: 
Durchführung des Vergabeverfahrens einschließlich der 
Erfüllung damit verbundener rechtlicher Verpflichtun-
gen. 
 
b) Rechtsgrundlage(n): 

· Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO, da wir ein berechtig-
tes Interesse an der Durchführung des Vergabe-
verfahrens und dessen Dokumentation haben 
und  

· Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO i. V. m. §§ 97 ff. Ge-
setz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) i. V. m. SektVO 

 
Ist die Bereitstellung der personenbezogenen 
Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrie-
ben oder für einen Vertragsabschluss erforder-
lich? Besteht eine Pflicht, die personenbezoge-
nen Daten bereitzustellen, und welche mögli-
chen Folgen hätte die Nichtbereitstellung? 

Der Bewerber ist verpflichtet, die für eine Teilnahme am 
Vergabeverfahren erforderlichen Angaben zu machen. 
Falls der Bewerber diese Angaben nicht macht, kann sein 
Angebot/Teilnahmeantrag bzw. Interessensbestäti-
gung/-bekundung nach den vergaberechtlichen Vor-
schriften vom weiteren Vergabeverfahren ausgeschlos-
sen werden. 
 

Kriterien für die Festlegung der Dauer der Spei-
cherung personenbezogener Daten 

Personenbezogene Daten werden zu den oben genann-
ten Zwecken grundsätzlich so lange gespeichert, wie dies 
für die Erfüllung des jeweiligen Zweckes erforderlich ist. 
Die Dokumentation ist gem. § 8 Abs. 3 SektVO bis zum 
Ende der Laufzeit des Vertrags oder der Rahmenverein-
barung aufzubewahren, mindestens jedoch für drei Jahre 
ab dem Tag des Zuschlags. 
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Empfänger bzw. Kategorien von Empfängern 
personenbezogener Daten 

Eine Offenlegung bzw. Übermittlung Ihrer personenbe-
zogenen Daten erfolgt ausschließlich gegenüber folgen-
den Empfängern bzw. Kategorien von Empfängern: 
 
Die Sektorenauftraggeberin hat nach grundsätzlich ge-
eigneten Maßnahmen einen gesunden und uneinge-
schränkten Wettbewerb sicher zu stellen. Zur Erfüllung 
dieser Verpflichtung meldet die Sektorenauftraggeberin 
dem Bundeskartellamt solche Bieter, die wegen schwe-
rer Verfehlungen von der Teilnahme am Vergabeverfah-
ren zeitlich befristet ausgeschlossen wurden oder bei de-
nen wegen geringfügiger Verfehlungen auf einen Aus-
schluss verzichtet wurde. Die Sektorenauftraggeberin 
fragt beim Bundeskartellamt an, ob hinsichtlich des Bie-
ters, der den Zuschlag erhalten soll, Eintragungen im 
Wettbewerbsregister vorliegen. In diesem Falle werden 
regelmäßig auch die Sie betreffenden personenbezoge-
nen Daten an die vorbezeichnete Stelle übermittelt. 
 
Der Verantwortliche als Sektorenauftraggeberin hat 
nach der VergStatVO öffentliche Aufträge, die nach dem 
01.10.2020 bezuschlagt werden, an die durch das Statis-
tische Bundesamt (Destatis) betriebene Vergabestatistik 
zu melden. Zur Erfüllung dieser Verpflichtung meldet der 
Verantwortliche an Destatis die vergebenen Aufträge un-
ter Angabe des obsiegenden Bieters. In diesem Falle wer-
den regelmäßig auch die Sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten an die vorbezeichnete Stelle übermittelt. 
 
Nach § 134 GWB werden die Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, über den Namen des Un-
ternehmens, dessen Angebot angenommen werden soll, 
über die Gründe der vorgesehenen Nichtberücksichti-
gung ihres Angebots und über den frühesten Zeitpunkt 
des Vertragsschlusses unverzüglich in Textform infor-
miert. Dies gilt auch für Bewerber, denen keine Informa-
tion über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung 
gestellt wurde, bevor die Mitteilung über die Zuschlags-
entscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. In 
diesem Falle werden ggfs. auch personenbezogenen Da-
ten gegenüber unterlegenen Bietern offengelegt.  
 
Nach § 38 Abs. 1 SektVO wird spätestens 30 Kalendertage 
nach Zuschlagserteilung eine Vergabebekanntmachung 
mit den Ergebnissen des Vergabeverfahrens an das Amt 
für Veröffentlichungen der Europäischen Union übermit-
telt. Hierin wir der Name des erfolgreichen Bieters veröf-
fentlicht und somit ggfs. ein personenbezogenes Datum 
übermittelt/offengelegt.  
 

Aus welchen (auch öffentlichen) Quellen verar-
beiten wir personenbezogene Daten?  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir im 
Rahmen des Vergabeverfahrens von einem Bieter bzw. 
Bewerber erhalten.  
Seit dem 01.06.2022 trifft die Verantwortlichen als Sek-
torenauftraggeberin eine Abfragepflicht aus dem Wett-
bewerbsregister. Rechtliche Grundlage für die Einrich-
tung und den Betrieb des Wettbewerbsregisters ist das 
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Wettbewerbsregistergesetz (WRegG). Das Wettbe-
werbsregister wird beim Bundeskartellamt als elektroni-
sche Datenbank geführt. Soweit in dieser Auskunft Sie 
betreffende personenbezogene Daten enthalten sind, 
verarbeiten wir diese ebenfalls.  
 

Datenübermittlung an ein Drittland oder eine 
internationale Organisation 

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an oder in 
Drittländer oder internationale Organisationen übermit-
telt. 
 

Ihre Rechte nach den Artikeln 15 bis 20 DS-GVO Sie haben gemäß den Artikeln 15 bis 20 DS-GVO dem 
Verantwortlichen gegenüber folgende Rechte: 

· Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten per-
sonenbezogenen Daten (Art. 15 DS-GVO), 

· Recht auf Berichtigung, wenn die Sie betreffen-
den gespeicherten Daten fehlerhaft, veraltet 
oder sonst wie unrichtig sind (Art. 16 DS-GVO), 

· Recht auf Löschung, sofern die in Art. 17 DS-
GVO normierten Voraussetzungen für eine Lö-
schung Sie betreffender Daten erfüllt sind, 

· Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, 
wenn eine der in Art. 18 Abs. 1 lit. a) bis d) DS-
GVO genannten Voraussetzungen gegeben ist 
(Art. 18 DS-GVO) und  

· Recht auf Übertragung der von Ihnen bereitge-
stellten, Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten (Art. 20 DS-GVO).  

Widerspruchsrecht nach Art. 21 DS-GVO  
 

Verarbeitungen, die aufgrund von Art. 6 Abs. 1 lit. e) oder 
f) DS-GVO erfolgen, können Sie uns gegenüber aus Grün-
den, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, je-
derzeit unter Angabe dieser Gründe widersprechen. Wir 
werden die personenbezogenen Daten im Falle eines be-
gründeten Widerspruchs grundsätzlich nicht mehr für die 
betreffenden Zwecke verarbeiten und die Daten löschen, 
es sei denn, wir können zwingende Gründe für die Verar-
beitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Frei-
heiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Gel-
tendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechts-
ansprüchen. 
 

Beschwerderecht bei der Datenschutzauf-
sichtsbehörde (Art. 77 DS-GVO)  

Die zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde in Baden-
Württemberg ist: 
 
Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die In-
formationsfreiheit Baden-Württemberg  
Prof. Dr. Tobias Keber 
 
Postfach 10 29 32 
70025 Stuttgart 
oder: 
Lautenschlagerstraße 20 
70173 Stuttgart 
 
Telefon: 07 11/61 55 41-0 
E-Mail: poststelle@lfdi.bwl.de 
Homepage: https://www.badenwuerttemberg. 
datenschutz.de 
 

mailto:poststelle@lfdi.bwl.de
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Etwaige Beschwerden sind an die v. g. Behörde zu rich-
ten, sofern die Auskunft gebende Behörde ihren Pflich-
ten nicht oder nicht in vollem Umfang nachgekommen 
ist. 


